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Bekämpfung des Motorenlärms durch Dämpferfilter

Sorgfältige Reinigung staubhaltiger
Ansaugluft ist für die Lebensdauer eines Motors
von entscheidender Bedeutung. Neben den

üblichen Nassluftfiltern werden daher auch in

Personenkraftwagen in zunehmendem Masse

Oelbadluftfilter eingebaut. Diese zeichnen sich
durch ein wesentlich grösseres Staubaufnahmevermögen

aus und gewähren damit besseren
Schutz bei weniger Wartung.

Neben dieser Reinigungswirkung ist es

Aufgabe der Personenwagen-Filter, die beim

Ansaugen der Motorluft entstehenden, häufig
recht lauten Geräusche auf ein erträgliches
Mass herabzudämpfen. Die Ursache

dieses «Ansauglärms» liegt darin, dass infolge
der Explosionen im Zylinder und der Luftführung bestimmte Geräusche durch den Ansaugkanal

ins Freie treten. Wenn diese auch nicht, wie oftmals beim Motorrad, aus Rücksicht auf
andere Verkehrsteilnehmer beseitigt werden müssten, so wirken sie doch auf die Wageninsassen

sehr störend und machen daher eine Bekämpfung erforderlich.

Ausgedehnte Versuche, am Motor aufgenommene Geräuschanalysen, theoretische
Berechnungen und konstruktive Ueberlegungen müssen Hand in Hand gehen, um einen befriedigenden

«Dämpferfilter» zu erhalten. Erfahrene Fachleute mit modernsten
Apparaturen haben im FILTERWERK MANN & HUMMEL G.m.b.H., Ludwigsburg, eine Vielzahl
wirkungsvoller Dämpfer entwickelt, die in zahlreiche Personenwagentypen serienmässig
eingebaut werden. Sie tragen dazu bei, im Betrieb auftretende Geräusche nach Möglichkeit zu
absorbieren und den Fahrzeuginsassen die Fahrt im Wagen angenehmer zu gestalten.

Obenstehende Abbildung zeigt einen derartigen Dämpferfilter in einem PKW-Motor.

MANN-Presse-Dienst.

Deutsche Traktoren unter Konkurrenzdruck
Deutsche Hersteller fordern Wettbewerbsordnung

Von Dr. Hermann Reitzer, Wien.

Die deutsche Ackerschlepperindustrie befindet sich seit längerer Zeit in einer schwierigen
Lage, die durch das starke Absinken der Produktion, verschärften Wettbewerb auf dem In-
und Auslandsmarkt und zu hohen Materialkosten bedingt ist. Gewisse Hoffnungen für eine

Besserung dieser Situation sieht die Industrie in der Fortführung der Rationalisierung und vor
allem aber in einer neuen Wettbewerbsordnung.

Die Ausrüstung der deutschen Landwirtschaft mit Schleppern hat sich seit der Währungsreform

erheblich verbessert. Ende des vergangenen Jahres verfügte die Landwirtschaft über

270,000 Ackerschlepper gegenüber nur 60,000 im Jahre 1948. Während früher nur grössere
Betriebe Ackerschlepper kauften, hat sich jetzt eine erhebliche Strukturveränderung ergeben.
1953 wurden 42% der Erzeugung in Betriebe bis zu 10 ha geliefert, 1949—51 gingen noch
40 % aller Schlepper in Unternehmen über 20 ha. Die Bundesrepublick konnte sich bereits an
den dritten Platz in der Schlepperausrüstung der westeuropäischen Staaten mit einem Schlepper
je 35 ha emporarbeiten. Den ersten Platz nimmt noch immer Grossbritannien mit 20 ha ein,
gefolgt von der Schweiz mit 21 ha Fläche je Schlepper.

Dämpfer-Filter in einem PKW-Motoi
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